
Aktuelle Trends 
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Westdeutsch land: 

Bruttoinlandsprodukt nach der deutschen Vereinigung 

auf höherem Niveau 
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Quelle für Bruttoinlandsprodukt: Statistisches Bundesamt. 1996.97: !WH-Prognose. 

Die gesamtwirtschaftliche Produktion in Westdeutschland hat nach der deutschen Vereini­

gung einen deutlichen Niveauschub erzielt; dieser kann auf eine Größenordnung von nominal 

rund 200 Mrd. DM im Jahr veranschlagt werden. Vor der deutschen Vereinigung folgte das 

westdeutsche Bruttoinlandsprodukt einem Wachstumstrend, der die Produktion von rund 

1.570 Mrd. DM im Jahre 1970 auf gut 2.320 Mrd. DM im Jahre 1989 ansteigen ließ (Trend­

werte, gerechnet in konstanten Preisen von 1991 ). Im Jahr 1997 wird das westdeutsche Brutto­

inlandsprodukt um rund 7 Prozent über dem Wert liegen, der sich bei Fortschreibung des 

Trends 1970/89 ergeben hätte. Dies ist in wirtschaftlicher Betrachtung der „Vereinigungsge­

winn" für Westdeutschland. Der „Vereinigungsgewinn" übersteigt die Transferzahlungen, die 

Westdeutschland zugunsten Ostdeutschlands leistet (Größenordnung 150 Mrd. DM). 
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